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kundarlehrerprüfung. Diese soll an die Hoch-
schule verlegt werden. Zu einem Abschluß gelangt man
nicht, und so wird dieses Reglement hauptsächlich Dis-
kussionsobjekt der Herbstkonfcrenz werden.

Zur lieben Corona der Ehrenmitglieder reihte man
noch ein: Salomon Blattner, Ermatingen, der
beinahe 19 Lustren pädagogischer Tätigkeit hinter
sich hat. Nächster Konferenzort wird Wein felden.

A. S.

Deutschland-P r e u b e n hat mit dem Hl. Stuhl
ein Konkordat abgeschlossen, freilich nicht ohne
schwere Anfeindung von Seite alter und neuer Kultur-
kämpfer. Namentlich taten sich der preußische
Lehrervcrein und der deutsche Lehrer-
verein in diesem Kampfe gegen die Katholiken her-
vor. Sie lehnten das Konkordat ab mit folgender Be-
gründung:

1. Der Vertrag bietet der katholischen Kirche
rechtlich die Möglichkeit, Schule und Lehrerbildung
zu beeinflussen. 2. Es bedeutet für das deutsche Bil-
dungswcsen eine schwere Gefahr, wenn auf außer-
deutschen Hochschulen oder rein kirchlichen Anstalten so

vorgebildete Geistliche als Rcligionslchrcr oder als
geborene Mitglieder der Schulvorstände tätig sind.
3. Die Bestimmungen über die katholischen Fakul-
täten bedeuten den Anfang einer Klerikalisierung der
Hochschule.

Solche Herzensergüsse sind auch bei uns in der
Schweiz „nichts Neues unter der Sonne". Sie stam-
men aus derselben Quelle wie die in Deutschland, von
dorther, wo man stetsfort von der Neutralität der Schule
redet und darunter immer das versteht, was der katho-
tischen Kirche cntgcgengescßt ist und dem Atheismus in
die Hände arbeitet.

Deutschland. Der Verlag Herder in Freiburg
teilt mit, daß eine Neuauflage seines großen Konvcr-
sations-Lexikons in Arbeit ist. Diese Nachricht werden
alle gern erfahren, die Wert darauf legen, ein modernes,
aber aus katholischer Grundlage aufgebautes Nachschlage-
werk wieder zu erhalten.

Himmelserscheinungen im Ault
1. Sonne und Fixsterne. Schon gegen Mitte Juli

bemerken wir eine merkliche Verkleinerung des Tag-
bogens der Sonne und Ende Juli ist ihre Deklination
noch -s- 18 Grad. Sie steht dann mitten im Stern-
bild des Krebses, welches mit dem sog. Zeichen des

Krebses (Sommersolstitium) nicht mehr übereinstimmt,
eine Folge des Vorrücken? der Tag- und Nachtglcichen.

Am westlichen Sternenhimmel treten nach Abbruch der
Dämmerung die schönen Sternbilder der Jungfrau, der
Wage und des Skorpions, des Bootes und der Schlange
zum Vorschein. Um Mitternacht gehen Schütze und Adler
durch den Meridian.

Planeten. Merkur ist vom 5.—15. als Morgenstern
sichtbar von ca. 2Z4—3 Uhr. Venus ist ebenfalls Mor-
gcnstcrn und leuchtet von ca. 1^—3 Uhr im Sternbild
des Stieres. Mars ist nur noch kurze Zeit abends von
9—19 Uhr im Sternbild des Löwen zu sehen. Jupiter
tritt am 14. in Konjunktion mit Venus und Saturn
steht im Sternbild des Schützen, ist also fast die ganze
Nacht sichtbar. Dr. I. Brun.

Vereinsangelesenheiten
Da und dort im Schweizerlandc finden sich katholische

Lehrer und Schulbehördcn, die im Geiste ganz sicher zu
uns gehören und auch gerne die vielen Borteile ge-
nießen möchten, welche der Verein ihnen zu bieten ver-
mag. Und doch sind sie noch nicht Mitglied des Ver-
eins, weil sie nicht Gelegenheit haben, sich einer Sektion
anzuschließen. Wir machen diese unsere Freunde darauf
aufmerksam, daß sie sich als Einzelmitglieder beim

Zentralkassier anmelden können (Adresse: siehe

Schw.-Sch.), dann sind ihnen alle unsere Vcrgün-
stigungen und sozialen Institutionen zugänglich. Wir
nennen hier nur:

1. Krankenkasse (Präs.: Hr. I. Oesch, Lehrer,
Burgeck-Vonwil, St. Gallen).

2. H ilf s k a s se (Präs.: Hr. Alfr. Staldcr, Prof.,
Wescmlinstraßc 25, Luzcrn).

3. Haftpflichtversicherung (Präs.: Hr. A.
Staldcr).

4. Vergünstigung bei Abschluß von
Lebensversicherungen (sich zu wenden an die

Schweiz. Lebensversichcrungs- und Rcntenanstalt,
Zürich: aber zuerst Mitgliederkarte lösen!)

5. Vergünstigung bei Haftpflicht-
Versicherung für Schulgemeinden (sich zu
wenden an die „Konkordia"-A. G., Luzern).

6. Vergünstigung bei Unfallversich e-

r u n g en („Konkordia").

7. Rcise-Legitimationskarte; Mitglied-
karte für Vergünstigungen auf Bergbahnen und zum Be-
suche von Sehenswürdigkeiten (Prof. W. Arnold, Zug).

Redaktionsschluß: Samstag.
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